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Einleitung
Das vorliegende Konzept für einen Vertiefungskurs im Fach Französisch beinhaltet insgesamt vier Module zum Themenbereich Amour et amitié. Diese dienen der Förderung jener Kompetenzbereiche, in denen die Schülerinnen und Schüler die größten Defizite aufweisen. Die Auswahl der zu behandelnden Module sowie die Gewichtung der innerhalb der ausgewählten Kompetenzbereiche zu fördernden Teilkompetenzen erfolgt in Abhängigkeit von dem Leistungsstand der Schülerinnen und Schüler, der zu Beginn des Kurses festgestellt und in regelmäßigen Abständen evaluiert werden sollte (z. B. durch eine Selbstevaluation der Schülerinnen und Schüler). 

Die zur Förderung bestimmter Kompetenzbereiche entwickelten Unterrichtsmodule sind voneinander unabhängig und können in beliebiger Reihenfolge eingesetzt werden, auch können sie inhaltlich erweitert oder gekürzt werden. Die Module sind so einzusetzen, dass die Schülerinnen und Schüler am Ende der Einführungsphase das Referenzniveau B1 des Europäischen Referenzrahmens für Sprachen (GeR) mit Anteilen von B2 im rezeptiven Bereich (Leseverstehen) erreichen. Die Schülerinnen und Schüler verfügen dann über vergleichbare Fähigkeiten und Kenntnisse, so dass zu Beginn der Qualifikationsphase mögliche, insbesondere auch durch unterschiedlichen Sprachbeginn in der Sek. I strukturelle bedingte Unterschiede weitgehend ausgeglichen sind. 

Aufgrund der gegebenen Rahmenbedingungen wurde bei der Auswahl der als Schreib- und Sprechanlass dienenden Texte darauf geachtet, dass diese relativ zügig im Unterricht erarbeitet werden können und somit ausreichend Zeit für die eigene Textproduktion bleibt. 

Als besonders geeignete Materialien haben sich Texte aus französischen Jugendzeitschriften (u. a. Fotoromane, Anzeigen, Leserbriefe), Liedtexte sowie literarische Kurztexte und Filmmaterialien erwiesen. Die zum Teil auf der Basis französischer Mädchenzeitschriften entwickelten  Aufgaben können selbstverständlich auch von Jungen bearbeitet werden. Die auf der Basis der ausgewählten Texte in den einzelnen Modulen aufgenommenen Arbeitsmaterialien wurden – sofern nicht anders angegeben – von den Verfassern der Handreichung selbst erstellt und sind für maximal 53 Unterrichtsstunden konzipiert. 

An der Erprobung der erarbeiteten Materialien haben insgesamt 15 Schülerinnen und Schüler mitgewirkt, die Französisch als zweite oder dritte Fremdsprache gewählt haben. Unter den Schülerinnen und Schülern befanden sich auch Seiteneinsteiger der Realschule.

AMOUR ET AMITIÉ
Unterrichtsideen für einen Vertiefungskurs im Fach Französisch 
	Zu Beginn des Kurses: 
Selbstevaluation des Leistungsstand durch die Schülerinnen und Schüler. Festlegung der obligatorisch und fakultativ durchzunehmenden Module oder Unterrichtseinheiten.

	Modul
	Thema
	Materialien


	Modul 1

Einstiegsideen

6 Unterrichtseinheiten (ca. 5-6 Stunden)
	Echauffements – Einstiegsideen 
Réactivation du vocabulaire et entrée dans le thème 

Reaktivierung und Festigung des bereits vorhandenen Vokabulars zum Thema Amour et amitié mittels Wortschatzübungen/-spielen und Memorisierungstechniken.
	M1-0 (Bericht)

M1-0 (Anhang)

M1-A1 bis M1-A8

	Modul 2

Schwerpunkt Sprechen

6 Unterrichtseinheiten

(ca. 12-14 Stunden)
	Rencontrer quelqu’un – tomber amoureux(se) – Entraînement à la production orale 

Förderung der kommunikativen (mündlichen) Kompetenzen, insbesondere des (zusammenhängenden) Sprechens mittels der Methode der Minisimulation zum Thema des „Sich-Kennenlernens“ sowie anderer handlungsorientierter Methoden. 
	M2-0 (Bericht)

M2-0 (Anhang)

M2-A1 bis M2-A16

	Modul 3

Schwerpunkt

Schreiben

7 Unterrichtseinheiten

(ca. 14 Stunden)
	L’amour perçu chez les jeunes – Stratégies d’écriture 

Förderung der methodischen Kompetenzen, insbesondere das Verfassen von zusammenhängenden und einfach strukturierten Texten anhand der Erarbeitung und Anwendung von Methoden der inhaltlichen und sprachlichen Planung von Schreibprozessen sowie der Reaktivierung und Erweiterung des themenspezifischen Vokabulars. 
	M3-0 (Bericht)

M3-0 (Anhang)

M3-A1 bis M3-A21

	Modul 4

Schwerpunkt

Hören und Sehen

8 Unterrichtseinheiten

(ca. 16-19 Stunden)


	La boum – l’amour à treize ans
Compréhension par l’écoute et le visionnement 

Schwerpunktmäßige Förderung des Hör-Sehverstehens anhand der Analyse des Films „La Boum“ von Claude Pinoteau (Paris, 1980) sowie mittels produktionsorientierter und kommunikativer Verfahren im Hinblick auf einen Zugang der Schülerinnen und Schüler zur Erfahrungswelt französischer Jugendlicher in den 80er Jahren sowie zum Thema „Cinéma – le septième art en France“.
	M4-0 (Bericht)

M4-0 (Anhang)

M4-A1 bis M4-A14

	Ergebnissicherung : 

· Selbstevaluation durch die Schüler (nach jedem Modul oder am Ende des Vertiefungskurses); Kontrastierung der Ergebnisse mit jenen der zu Beginn des Kurses durchgeführten Evaluation 
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´

	1 = trifft zu
	2 = trifft überwiegend zu
	3 = trifft im Ansatz zu
	4 = trifft nicht zu
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Quel est

vraiment ton

caractere

C?

Fais-tu peur aux gargons qui craquent sur toi? Il ne suffit pas
de les charmer, il faut savoir aussi les mettre en confiance!

Tu adores rencontrer
de nouvelles tétes,
faire connaissance
avec des inconnus.

L'amitié, c'est plus
important que 'amour.

‘Tu as horreur
de préter tes CD, tes livres
ou tes DVD a tes copains
et tes copines.

: Tun'as pas beaucoup d'amis,
mais ceux que tu as
te suffisent amplement.

TU AS UN CARACTERE
SENSIBLE & GENEREUX

‘est vraiment super! Tu es dénuée
C dégoisme et d'agressivité. Dailleurs,
ta gentillesse et ta douceur sont
unanimement appréciées. Mais attention &

ceux qui pourraient avoir envie d'en abuser! :

Car lorsqu'on te prend par les sentiments,
il est facile d’obtenir de toi ce que l'on veut.
Gentille, c'est bien... Trop gentille, ¢a craint!
Ton conseil perso: n'hésite pas & te lancer
dans une activité artistique, car tu es trés
créative. Tu pourras ainsi mettre & profit ton
exceptionnelle sensibilité !

g

«qui tout le monde
s'entend bien
(ou presque).

Quand une
personne t'a
vexée, tu mets trés
longtemps a lui
pardonner.

oul §

Si tu es amoureuse,
tu pleures facilement
quand ¢a ne va pas
avec ton mec.

TU AS UN CARACTERE
OUVERT & POSITIF

u fais partie de ces personnes qui :

prennent facilement la vie du bhon

coté. Et surtout, tu as un excellent
contact avec les gens en général. Tu es la
super copine que tout le monde aime avoir
dans son entourage. Ton heureuse nature fait

+ de toi une fille vraiment sympa!
¢ Ton conseil perso: ton caractére te donne

plein d'avantages sur le plan relationnel.

* Profites-en pour te mettre en avant et te faire

connaitre. En effet, ta personnalité peut te
rendre trés populaire.

Si, parmi tes copines, il doit
y avoir une chef, tu préféres
que ce soit toi.

Lorsque tu es de mauvaise
humeur, il vaut mieux éviter
de croiser ton chemin.
Tu mords !

Les cadeaux,
ca te fait plus plaisir de les
offrir que de les recevoir.

Si tu n'es pas d'accord avec
quelqu'un, tu préféres ne pas :
insister plutét que de créer
une embrouille.

TU AS UN CARACTERE
FORT & STE

es pieds sur terre, tu ne te laisses

pas facilement embrouiller. Quand

une situation te déplait, tu n'as pas
peur de tout remettre en question. Tu as
du courage, de l'audace, mais il t'arive
aussi de te montrer autoritaire, voire un peu
impitoyable. Ta forte personnalité te rend
plutdt dure avec ceux qui te contrarient.
‘Ton conseil perso: tout le monde n'a pas la
chance d'avoir un caractére aussi solide que le
tien. Fais attention & ceux qui sont plus fragiles,
car tu peux les blesser sans t'en apercevoir.
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Sonstige elektronische Quellen: 

Homepage Flashdate

http://www.flashdate.be/fr/flashdate.htm   (19.07.2009)

Manu Chao : Je ne t’aime plus (CD « Clandestino » vom 29. April 1998)

www.golyr.de/manu-chao/songtext-je-ne-t’aime-plus-601560.html (19.07.2009)

Filmplakat „La Boum“

http://www.cinemapassion.com/covers_temp/covers3/La_boum-09212528092006.jpg  (Stand: 19.07.2009).

Marlène Weil: “La Boum” (Critique Film de culte) http://archive.filmdeculte.com/culte/culte.php?id=11 (Stand: 19.07.2009).

Résumé “La Boum” 

http://video.fnac.com/a1404619/La-Boum-2-Sophie-Marceau-DVD-Zone-2 (Stand. 19.07.2009)

Elektronische Hilfsmittel:

Erstellen von Mindmaps: 

www.schule.comunetix.de/mindjet/ (MindManagerSmart)

Erstellen von Rätseln 

www.puzzlemaker.com (Puzzelmaker)
Abkürzungen 

	A
	Arbeitsblatt

	bspw.
	beispielsweise

	DELF
	Diplôme d’Etudes en Langue Française

	E
	Evaluationsbogen

	EA
	Einzelarbeit

	ebd. 
	ebenda

	etc.
	et cetera

	GA
	Gruppenarbeit

	ggf.
	gegebenenfalls

	GeR
	Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen für Sprachen 

	HJ
	Halbjahr 

	Hrsg.
	Herausgeber

	L
	Lehrer/in

	M
	Modul

	MSN
	Microsoft Network

	OHP
	Overhead projector

	PA
	Partnerarbeit

	p. ex.
	par exemple

	PC
	Personal Computer

	qc
	quelque chose

	qn
	quelqu’un

	SMS
	Short Message Service

	S.
	Seite

	s. o.
	siehe oben

	SuS
	Schülerinnen und Schüler

	TV
	Télévision

	UG
	Unterrichtsgespräch 

	u. a. 
	unter anderem 

	vgl. 
	vergleiche 

	z. B. 
	zum Beispiel

	z. T. 
	zum Teil 


Modul 1:
Echauffements-Einstiegsideen 

Réactivation du vocabulaire et entrée dans le thème 

Kurzübersicht

Das Modul umfasst sechs Unterrichtseinheiten (5 bis 6 Unterrichtsstunden). Es beinhaltet eine Auswahl an Materialien für den Unterrichtseinstieg, die in erster Linie der Reaktivierung und Vertiefung des bereits vorhandenen Vokabulars zum Thema Amour et amitié dienen. Hierzu zählen in erster Linie Wortschatzübungen und -spiele in unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen. Insgesamt konnte bei der Durchführung des Moduls festgestellt werden, dass die Schülerinnen und Schüler mit Französisch als zweiter Fremdsprache über ein umfangreicheres Vokabular verfügen als jene, die Französisch als dritte Fremdsprache gewählt haben. Die einzelnen Unterrichtseinheiten sind deshalb so einzusetzen, dass der Leistungsstand der Lernenden in diesem Kompetenzbereich („Verfügbarkeit von sprachlichen Mitteln“) nivelliert wird. Die in diesem Modul aufgenommenen Lernarrangements können zu Beginn des Vertiefungskurses eingesetzt werden oder in nachfolgende Unterrichtsmodule integriert werden.

Inhaltlich-methodische Schwerpunkte
· die bekannte und die neue Lexik zu Amour et amitié strukturiert festhalten 

· den themenspezifischen Wortschatz korrekt anwenden 

· den Inhalt authentischer Texte aus französischen Jugendzeitschriften erfassen und kommentieren 

· Arbeitsergebnisse mit Hilfe von Notizen den Mitschülerinnen und Mitschülern mündlich präsentieren

(1) 
Stundenvolumen 

Das Modul „Echauffements – Einstiegsideen“  umfasst ca. sechs Unterrichtseinheiten (5 bis 6 Stunden). 

(2) 
Kompetenzerwartungen
Das Modul bietet ausgewählte Wortschatzübungen und –spiele in unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen an, die vor allem der Reaktivierung und Festigung des bereits bekannten themenspezifischen Vokabulars dienen. Gleichzeitig werden die Schülerinnen und Schüler anhand der genannten Materialien sowie authentischer Texte und Persönlichkeitstests aus französischen (Jugend-) Zeitschriften an die Thematik des Vertiefungskurses Amour et amitié spielerisch herangeführt. Die in diesem Modul aufgenommenen Lernarrangements müssen nicht zwingend zu Beginn des Kurses eingesetzt werden, sie können auch in nachfolgende Module integriert werden. 

(3) 
Inhaltlicher Schwerpunkt 

Inhaltlich beziehen sich die ausgewählten Unterrichtsmaterialien auf unterschiedliche Aspekte des für den Vertiefungskurs ausgewählten Themas Amour et amitié. Hierzu zählen beispielsweise die Bereiche „sentiments“, „attitudes“, „symboles d’amour“, „diminutifs amoureux“ oder „l’apparence physique et le caractère d’une personne“.

(4) 
Arbeitsschritte/-formen und Materialien 

In den einzelnen Unterrichtseinheiten des Moduls kommen unterschiedliche Arbeitsformen und –materialien zur Anwendung:  

a) Test: Quel(le) amoureux(se) es-tu? – Approche thématique à l’aide d’un test au sujet de l’amour (max. 1 Stunde): Thematische Annäherung anhand eines Tests aus einer französischen Jugendzeitschrift zum Thema „Liebe“. (Materialien: Quiz M1-A1-Quel(le) amoureux(se) es-tu? 
). 
b) Parlez-moi d’amour – Réactivation et approfondissement du vocabulaire thématique (1 Stunde) : Reaktivierung und Vertiefung des themenspezifischen Vokabulars anhand von Zuordnungsübungen und Lückentexten (Materialien: Arbeitsblätter M1-A2-Parlez-moi d’amour…
)

c) La Saint Valentin – Elargissement du vocabulaire concernant le sujet de la fête des amoureux (1 – 2 Stunden) : Vertiefung des themenspezifischen Wortschatzes und Erarbeitung von Hintergrundinformationen zum Thema „La Saint Valentin“ mittels eines Tests aus einer Jugendzeitschrift sowie Meinungsäußerung der SuS in schriftlicher Form (Methode „dialogue muet“, Thema „Valentinstag“) (Materialien: Test M1-A3-La Saint Valentin
)

d) Carte mentale – Chaque élève est invité(e) à dresser sa carte mentale au sujet de l’amour (1 Stunde) : Strukturierung und Vernetzung des Wortmaterials zum Thema „Amour“ anhand der Erstellung einer Mindmap (Materialien: Mindmap M1-A4-Amour et amitié
) 

e) Quel est vraiment ton caractère? – Approche thématique à l’aide d’un test (1 Stunde) : Annäherung an das Thema Personenbeschreibungen anhand eines Tests aus einer Jugendzeitschrift sowie Verfassen kurzer Selbstportraits mittels des erarbeiteten Wortmaterials (Materialien: Vokabelliste M1-M5-Pour caractériser une personne
; Test M1-M6-Quel est vraiment ton caractère?
;)

f) Tabou – Activation et consolidation du vocabulaire thématique par un jeu (10 – 15 Minuten) : Festigung der themenspezifischen Lexik anhand eines Spiels; in diesem Kontext Förderung der mündlichen Kommunikationsfähigkeit mittels Wortschatzbeschreibungen (Materialien: Arbeitsblätter-M1-A7-Tabou
)

(5)
Transparenz / Reflexion der Zielerreichung 
Anhand der ausgewählten Lerneinheiten können die Schülerinnen und Schüler vornehmlich 
· die bereits bekannte und die neue Lexik zu Amour et amitié regelmäßig und eigenständig sammeln und strukturiert festhalten; 

· ihren themenspezifischen Wortschatz in Wortschatzübungen/-spielen anwenden und Memorisierungstechniken einsetzen;
· den Inhalt authentischer Texte aus französischen Jugendzeitschriften erfassen und kommentieren;

· ihre Arbeitsergebnisse mit Hilfe von Notizen den Mitschülerinnen und Mitschülern mündlich präsentieren. 

Im Rahmen des durchgeführten Vertiefungskurses wurde das Modul als Einstieg in die Thematik zu Beginn des Vertiefungskurses eingesetzt. Einzelne Übungen hätten jedoch in nachfolgende Unterrichtsmodule integriert werden können. Insgesamt konnte bei der Durchführung des Moduls festgestellt werden, dass die Schülerinnen und Schüler, die Französisch als zweite Fremdsprache gewählt haben, über ein umfangreicheres Vokabular verfügen als jene, die Französisch als dritte Fremdsprache gewählt haben. Nicht alle Aufgaben konnten von den Schülern in Einzelarbeit gelöst werden, so dass die Lösungen zum Teil bei der Bearbeitung diskutiert werden mussten. 

(6)
Kursevaluation 
Nach der Durchführung des Moduls hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich in mündlicher und schriftlicher Form zu den Unterrichtsinhalten zu äußern und speziell ihre Kompetenzen im Bereich „Verfügbarkeit von sprachlichen Mitteln“ zu beurteilen. Die meisten von ihnen waren der Auffassung, dass sie das aus dem Unterricht bekannte Vokabular (z. B. zu den Themenfeldern „amour et amitié“, „sentiments“, „attitudes“, „caractères“) gut bis mittelmäßig beherrschen; das übrige Vokabular (z. B. „symboles d’amour“, „diminutifs amoureux“) sei hingegen nur wenig bekannt. Das Verstehen authentischer Texte aus Jugendzeitschriften habe ihnen nur wenige Schwierigkeiten bereitet, auch wenn sie teilweise zur Klärung von unbekannten Wörtern/Ausdrücken ein Lexikon zur Hilfe nehmen mussten. Als besonders motivierend bezeichneten sowohl die Schülerinnen als auch die Schüler (!) die Persönlichkeitstests, welche in Partnerarbeit durchgeführt wurden. 
Anhang: Materialien (Modul 1)  
1. Unterrichtseinheit: Test: Quel(le) amoureux(se) es-tu? (max. 1 Stunde)
 

	Artikulation
	Sachaspekt
	Sozialformen/

Handlungsmuster
	Medien

	Evaluation 
	SuS evaluieren ihre Kenntnisse in der französischen Sprache auf einer ihnen vorliegenden „Zielscheibe“; Übertragung des Ergebnisses auf einer an der Wand befestigten (vergrößerten) „Zielscheibe“.
  (Auswertung der Evaluation durch den L). 
	(EA)

UG 
	Evaluationsbogen E1

Plakat (vergrößerter Evaluationsbogen)

E2

	Problematisierung
	Überleitung zum Thema des Vertiefungskurses Amour et amitié (Aufhänger → „Amor“ auf der Zielscheibe“).
	UG
	

	Erarbeitung 
	SuS lesen den Text (Fragen und mögliche Resultate des Tests) in Einzelarbeit und schlagen unbekannte Vokabeln ggf. nach. 

Anschließend führen sie den Test mit ihrem Nachbarn durch, ermitteln das Testergebnis und teilen dieses dem Nachbarn mit. 
	EA 

PA 
	Arbeitsblatt 

M1-A1-Quel(le) amoureux(se) es-tu?
 

	Sicherung 
	L fragt SuS nach ihrem Testergebnis, die es resümieren und bewerten (Stimmt es mit meinem Selbstbild überein? Welche Punkte treffen zu, welche nicht?). 
	Schülerbeiträge
	


2.
Unterrichtseinheit: Parlez-moi d’amour – Réactivation et  approfondissement du vocabulaire thématique (1 Stunde) 

	Artikulation
	Sachaspekt
	Sozialformen/

Handlungsmuster
	Medien

	Hinführung 
	SuS sammeln Wörter / Ausdrücke zum Thema „amour“, die an der Tafel festgehalten werden.
	Schülerbeiträge 
	Tafel 

	Problematisierung
	Thematisierung der Zielperspektive dieser Unterrichtseinheit
	UG
	

	Erarbeitung 
	Reaktivierung und Erweiterung des themenspezifischen Wortschatzes durch Bearbeitung der Arbeitsblätter „Parlez-moi d’amour“.
	PA
	Arbeitsblätter

M1-A2-Parlez-moi d’amour
 

	Sicherung 
	Eigenständige Kontrolle der Ergebnisse (SuS erhalten eine Musterlösung mit der sie ihre Lösungen vergleichen; alternativ können auch die Lösungen des Nachbarn kontrolliert werden). 
	EA 
	Arbeitsblatt

M1-A2-Parlez-moi d’amour (Lösungsblatt) 


3.
Unterrichtseinheit: La Saint Valentin – Elargissement du vocabulaire
concernant le sujet de la fête des amoureux (1-2 Stunden)  

	Artikulation
	Sachaspekt
	Sozialformen/

Handlungsmuster
	Medien

	Hinführung 
	Schriftliches Quiz zum Thema  „Valentinstag“.  
	EA 
	Arbeitsblatt

M1-A3-La Saint Valentin (Quiz) ?


	Problematisierung
	Thematisierung der weiteren Vorgehensweise
	UG
	

	Erarbeitung 


	SuS überprüfen ihre Quiz-Antworten anhand des Textes „La Saint Valentin“, den sie (in Einzelarbeit) lesen. Unbekannte Vokabeln werden im Lexikon nachgeschlagen. 

Gemeinsame Lektüre des Textes, lautes Vorlesen durch einzelne SuS
	EA 

SV
	Arbeitsblatt

M1-A3-La Saint Valentin (Text)

	Sicherung
	Besprechung der Quiz-Lösungen 
	Schülerbeiträge 

UG 
	(OHP) 

	Vertiefung
	SuS formulieren in einem „dialogue muet“ ihre Meinung zum Thema „Valentinstag“.

(Zur Methode „dialogue muet“: Die SuS bilden Tischgruppen mit 4 bis 5 SuS. Auf dem Tisch liegt ein Plakat mit einer Aussage, welche die SuS in schriftlicher Form mit ihren Mitschülern diskutieren sollen. Die SuS notieren in ihrer Ecke des Plakats zunächst ihre eigene Meinung; dann wird das Plakat gedreht und die Meinung des Mitschülers bzw. der Mitschülerin kommentiert. Dieser Vorgang wird solange wiederholt, bis der L den „stummen Dialog“ beendet
.) 
	GA 
	Arbeitsblatt 

M1-A3-La Saint Valentin („dialogue muet“)’

	Anwendung/

Festigung
	SuS nehmen sich gegenseitig dran und artikulieren ihre Meinung mündlich (L und zwei Schüler notieren grobe sprachliche Verstöße, die anschließend gemeinsam korrigiert werden).  
	Schülerbeitrag

UG 
	Tafel / OHP 




4.
Unterrichtseinheit: Carte mentale – Chaque élève est invité à dresser sa
carte mentale au sujet de l’amour (1 Stunde)

	Artikulation
	Sachaspekt
	Sozialformen/

Handlungsmuster
	Medien

	Hinführung 
	Anwendung des themenspezifischen Wortschatzes anhand des Spiels Tabou. 
	Schülerbeiträge 


	Arbeitsblatt

M1-A7-Tabou 

	Problematisierung
	Thematisierung von Techniken des Vokabellernens
	UG
	

	Erarbeitung 
	SuS erstellen in arbeitsteiligen Gruppen eine Mindmap zum Thema „amour“, in der sie das reaktivierte und neu erlernte Vokabular in strukturierter Form zusammenfassen
. Zuvor sollte überlegt werden, wie dies realisiert werden kann (z. B. durch Trennung von Wortarten; positiver und negativer Lexik). 
	GA 

UG 


	Arbeitsblatt

M1-A4



	Präsentation
	Präsentation und Vergleich von zwei Arbeiten, die auf Folie angefertigt wurden. (Bei gegebenen technischen Möglichkeiten können die Mindmaps auch mit Hilfe eines Computerprogramms
 erstellt und mit PowerPoint präsentiert werden. Im Unterricht können dann mehrere Arbeiten verglichen und evaluiert werden
.)  
	Schülerpräsentationen 
	OHP 

(PC) 



5.
Unterrichtseinheit : Quel est vraiment ton caractère? – Approche thématique à l’aide d’un test (1 Stunde) 
	Artikulation
	Sachaspekt
	Sozialformen/

Handlungsmuster
	Medien

	Hinführung
	SuS reaktivieren ihren Wortschatz zum Themenfeld „Personenbe-schreibungen“ (→ „Caractériser une personne“) 
	EA 
	Arbeitsblatt 

M1-A5-Pour caractériser une personne 

	Problematisierung
	Überleitung zur eigenen Charakterisierung der SuS
	UG
	

	Erarbeitung 
	SuS lesen den Text (Fragen und mögliche Resultate des Tests) in Einzelarbeit und schlagen unbekannte Vokabeln ggf. nach.

SuS führen den Test zum Thema 

« Quel est vraiment ton caractère? »  durch. 
	EA

EA 


	Arbeitsblatt

M1-A6-Quel est vraiment ton caractère ?

	Sicherung
	SuS tauschen miteinander ihre Ergebnisse aus.
	PA
	

	Festigung
	Mündliche oder schriftliche Bewertung des eigenen Testergebnisses (In welchen Punkten stimmt dieses mit meinem Selbstbild überein, in welchen nicht?)  
	Schülerbeiträge
	(OHP)

	Vertiefung
	L fragt SuS, was sie von einer Partnerschaft erwarten bzw. welche Erwartungen sie an ihren Freund bzw. ihre Freundin haben. 
	UG 
	


TEST: QUEL(LE) AMOUREUX(SE) ES-TU?

Activités: 

a) Faites le test avec votre voisin(e) et notez ses réponses.

b) Racontez à vos camarades de classe quel(le) amoureux(se) il/elle est. 

	1. Quel est l’endroit où tu aimerais entendre
    une déclaration d’amour? 

a. Au restaurant

b. 
Peu importe l’endroit, du moment qu’il y a 
quelque chose à entendre 

c. Devant tout le monde, haut et fort 


	5. Quelle est la formule idéale pour 
    finir une lettre d’amour? 

a. Plus qu’hier et moins que demain 

b. Douloureusement tienne 

c. Ne m’oublie pas 



	2. Au restaurant, tu commandes ton steak....

a. tendre

b. tu ne manges pas de vaches folles 

c. allégé*

	6. Pour toi, la Saint Valentin, c’est synonyme 

    de….

a. déclaration

b. rien

c. cadeau



	3. Fais un rêve: tout à coup, un(e)

    inconnu(e) t’offre.....

a. 
des fleurs

b. 
une grosse baffe 

c. 
un miroir 
	7. Une vidéocassette à regarder en amoureux...

a. “Titanic“ avec Kate Winslet et Leonardo di Caprio  

b. Le dernier “James Bond”
c. “Dirty dancing” avec Patrick Swayze and Jennifer Grey 



	4. Pour lui ou elle, tu serais

    prêt(e) à ...

a. 
dîner aux chandelles 

b. 
ne plus jamais dîner 

c. 
dîner tout(e) seul(e) 


	8. De quoi as-tu besoin pour être heureux? 

a. De la liberté 

b. D’être entouré(e) de ta famille 

c. D’un garçon / d’une fille qui t’aime




Annotations: allégé(e) – kalorienarm; la baffe – die Ohrfeige  

RÉSULTATS: 

	TU AS UN MAXIMUM DE A: 
	TU AS UN MAXIMUM DE B: 
	TU AS UN MAXIMUM DE C: 

	Tu es plutôt fleur bleue. Ton livre préféré pourrait être ”Belle du Seigneur ”. Tu es romantique et rêveur(se)  et adores les histoires d’amour dans les séries TV. Tu aimerais vivre une histoire d’amour originale et passionnée.  


	L’amour, merci bien, mais très peu pour toi. Tu y as cru, mais tu n’y crois plus. Ton cœur n’est qu’une flaque de goudron. Tu ne pourrais aimer que quelqu’un de tendre, pas contrariant, qui t’aimerais sans rien demander en retour. 
	En amour, ce que tu préfères, c’est d’être aimé(e). Dans le regard de votre amoureux(se) tu te sens rassuré(e). Tu as besoin de quelqu’un de connu mais discret, qui sache s’éloigner de sunlights pour te mettre en lumière. 


Vous trouvez d’autres tests sur Internet, par exemple : www.girls.fr ou www.phosphore.com. 

Quelle:
 
King, A. [http://th.alliance-francaise.or.th/content/Magazine/Archives%20PDF/224/224dossierpedagogique.pdf, 
 (01.02.2009) (abgeändert)] 
PARLEZ-MOI D’AMOUR…


	1  ELIMINEZ L’INTRUS

1. on s’aime – on s’entend – on entend bien – on est amoureux 

2. la séparation – l’entente (f.) – la dispute – la rupture 

3. mon copain – mon mari – mon conjoint – mon époux 

4. séparé – divorcé – ex-mari – rencontré 

5. le ménage – la scène de ménage – la dispute – le conflit 




2  DE L’AMOUR AU CONFLIT: FAITES CORRESPONDRE LES CONTRAIRES

	1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.
	la rencontre 

rencontrer quelqu’un 

se rencontrer 

l’amour 

aimer

adorer, être fou (folle) de quelqu’un 

demander quelqu’un en mariage 

bien s’entendre 

son mari, sa femme 

se marier (avec quelqu’un)
	a.

b.

c.

d.

e.

f.

g.

h.

i.

j. 
	se quitter, se séparer 

ne pas s’entendre, se disputer

demander le divorce

la haine 

la rupture, la séparation 

ne pas aimer 

détester, haïr

son ex-mari, son ex-femme 

quitter quelqu’un

divorcer 


3
FAITES CORRESPONDRE LES SENTIMENTS, LES ATTITUDES ET LES 


MOTS QUI LES TRADUISENT

	SENTIMENTS
	ATTITUDES
	PAROLES

	‑
	la gaieté
	1.
	pleurer
	a.
	“C’est effrayant!”

	‑
	la peur
	2.
	rougir
	b.
	“C’est très amusant!”

	‑
	l’indifférence (f.)
	3.
	se frotter les mains
	c.
	“Je suis malheureux!”

	‑
	le dégoût
	4.
	rire
	d.
	“Je viens de faire une bonne affaire!”

	‑
	la tristesse
	5.
	avoir de l’aversion
	e.
	“Je n’aime pas beaucoup ça!”

	‑
	la honte
	6.
	se ronger les ongles*
	f.
	“Ça m’est égal.”

	‑
	la satisfaction
	7.
	hausser les épaules 
	g.
	“Mon Dieu! Le temps passe vite et il n’arrive pas.”

	‑
	la nervosité
	8.
	trembler 
	h.
	“Je n’aurais jamais dû faire ça.”



l’ongle (m.) – der Fingernagel


4
LE LANGAGE DES FLEURS: FAITES CORRESPONDRE LES NOMS DES 

FLEURS ET LES SENTIMENTS








	1. l’hortensia (m.) 

2. le lilas*




3. le mimosa


4. le muguet de mai

5. le narcisse 

6. la lavande

7. l’orchidée (f.)

8. la primevère*

9. la rose 

10. la tulipe
	a. l’amour (m.) 

b. le bonheur 

c. le caprice* 

d. la froideur

e. le premier amour 

f. l’amitié (f.)

g. la déclaration

h. la ferveur* 

i. la sécurité 

j. la tendresse 







Annotations: le lilas – der Flieder, la primevère – die Primel, 

le caprice – die Laune, la ferveur – la passion 

	1.
	2.
	3.
	4.
	5.
	6.
	7.
	8.
	9.
	10.

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


5
COMPLÉTEZ CETTE LETTRE AVEC LES EXPRESSIONS MARQUANT 



LA CONCESSION 

malgré – quel/le que – si que...que – pourtant – mais – malgré – quoi que – bien que – même si – avoir beau 

                                                                                                                      Paris, le 22 juin 2009

Robert, 

......................................il m’en coûte, j’ai décidé de te quitter …………………………la peine que je risque de te faire. Ma décision est irréversible. Tu auras beau dire, tu ..................................................faire, je ne changerai en rien ma détermination. 

Peut-être plus tard, pourrons-nous repenser à cela. ……………………….pour l’instant, je n’en peux plus et je pense que, …………………………..il en soit, il n’est pas possible d’envisager en ce moment de vivre en commun ou tout simplement de nous rencontrer à nouveau. 

Je tiens …………………………..à te dire que je n’oublierai pas certains bons moments que nous avons passés ensemble, ………………………, plus tard, ils ont été ternis par trop de mésentente ou par des malentendus. 

……………………..douloureux ………………cela puisse être pour l’un et pour l’autre, il faut maintenant nous en tenir là. 

Je te demande de ne rien faire pour le moment, ………………………….soit ton envie de réagir en recevant cette lettre. J’ai besoin de  prendre du recul pour laisser mûrir tout cela .........................l’apparente indifférence dont tu m’accuseras. 
Tâche de m’oublier. 

Juliette.
Annotations: irréversible – nicht umkehrbar; la détermination – ici : la décision; envisager qc. – regarder, voir qc.; ternir qc. – etwas trüben; la mésentente – la mauvaise entente, le désaccord, le conflit; puisse – subjonctif de pouvoir (hier 3. Pers. Sg.); s’en tenir à qc. – sich an etwas halten; prendre du recul par rapport à qn. / à qc. – von jdm. / etwas Abstand gewinnen; laisser mûrir qc. – reifen lassen; apparent(e) – visible, manifeste 
6
QUELLE EST LA SITUATION FAMILIALE DE CHAQUE

PERSONNE? 

marié(e) (2x), célibataire (2x), divorcé(e), veuf(ve)

´

	1. 
	Eric a été marié pendant sept ans avec une violoniste qui l’a quitté  pour se remarier avec son chef d’orchestre. Maintenant, Eric est ………………………………. . 

	2.
	Claire vit depuis longtemps avec Michel, mais elle refuse de se marier. Elle est .................................. . 

	3.
	Julien rentre tout juste d’Amérique du Sud où il était en voyage de noces. Julien est ...................... . 

	4.
	Jean s’est marié très jeune avec Marie. Ils ont d’abord eu Fabrice, puis Marie est morte à la 

naissance de leur deuxième enfant. Jean est ......................... . 

	5.
	Laurent a un rêve: se marier et avoir beaucoup d’enfants. Mais le problème est qu’il ne trouve pas la femme de sa vie. Il est toujours ................................. . 

	6.
	Carole a épousé son jardinier. Maintenant elle est ……………….. . 


7
TROUVEZ UN DIMINUTIF AFFECTUEUX DANS CHAQUE GROUPE DE 
MOTS 

	1.

2.

3.

4.

5.
	mon orteil* – mon coeur – mon œil – mon oreille 

mon chou – ma carotte – mon navet* – ma tomate 

mon cafard* – ma puce* – ma mouche – ma moustique 

ma girafe – mon ours – mon chien – ma biche*

ma pie – mon perroquet – mon moineau* – ma colombe 



Annotations: l’orteil (m.) – der Zeh; le navet – die Rübe; le cafard – die Kakerlake

la puce – der Floh, la biche – die Hirschkuh; le moineau – der Spatz
8
FAITES CORRESPONDRE LES CONTRAIRES
	1.
	sensible 
	a.
	inconstant(e) 

	2.
	fidèle
	b.
	rude

	3.
	décidé(e)
	c.
	lâche 

	4.
	conséquent(e) / ferme*
	d.
	inquiet, inquiète

	5.
	tendre 
	e.
	réaliste

	6.
	sincère
	f.
	enfantin(e)

	7.
	calme, tranquille
	g.
	inconséquent(e) 

	8.
	courageux(se)
	h.
	facile à persuader 

	9.
	intelligent(e)
	i.
	infidèle 

	10.
	idéaliste 
	j.
	insincère

	11.
	constant(e)
	k.
	indécis(e)

	12.
	adulte 
	l.
	triste 

	13.
	heureux(se) 
	m.
	naïf(ve)

	14.
	souciant(e) 
	n.
	timide

	15.
	ouvert(e)
	o.
	renfermé(e)

	16.
	sûr(e) de soi
	p.
	insouciant(e) 

	17.
	têtu,e* 
	q.
	insensible



Annotations : ferme – standhaft; têtu(e) ‑ dickköpfig 

Quelle: 

King, A. : Amour et amitié [http://th.alliance-francaise.or.th/content/Magazine/Archives%20PDF/224/224dossierpedagogique.pdf (01.02.2009) (abgeändert)]

Solutions (Parlez-moi d’amour…) : 

Exercice 1: 

on entend bien – 2. l’entente – 3. mon copain – 4. rencontré – 5. le ménage 

Exercice 2: 

1.e – 2.i – 3.a – 4.d – 5.f – 6.g – 7.c – 8.b – 9.h – 10.j 

Exercice 3:

la gaieté 4.b – la peur 8.a – l’indifférence 7.f – le dégoût 5.e – la tristesse 1.c – la honte 2.h – la satisfaction 3.d – la nervosité 6.g 
Exercice 4: 

1.c – 2.f – 3. i – 4.b – 5.d – 6.j – 7.h – 8.e – 9.a – 10.g 

Exercice 5: 

Bien qu’ – malgré – auras beau – mais – quoi qu’ – pourtant – même si – si....que – 

quelle que – malgré 

Exercice 6: 

divorcé – célibataire – marié – veuf – célibataire – mariée 

Exercice 7: 

1. mon cœur – 2. mon chou – 3. ma puce – 4. ma biche – 5. ma colombe 

Exercice 8: 
1q., 2i., 3k., 4g., 5b., 6j., 7d., 8c., 9m., 10e., 11a., 12f., 13l., 14p., 15n., 16o., 17h.
LA SAINT VALENTIN

a)
Que sais-tu sur la Saint Valentin?
Lisez les questions et cochez les bonnes réponses. 

Regardez sous http://www.momes.net pour les contrôler. 

	1. A quelle date fête-t-on les amoureux? 

a. Le 14 janvier   
b. Le 14 juillet     
c. Le 14 mars     
d. Le 14 février   


	2. Comment s’appelle le saint patron des
amoureux?

a. Saint Glinglin    
b. Saint Aimé         
c. Saint Valentin   
d. Saint Roméo    


	3. Quel est le nom du dieu de l’amour chez les Romains?

a. Léonardo       
b. Cupidon          
c. Hercule   

d. Amoro        


	4. Quelle expression signifie que la personne n’a pas encore d’amoureux ou d’amoureuse? 

a. Elle a mal au cœur            
b. C’est un cœur à prendre   
c. Elle le sait par cœur          
d. C’est un cœur d’artichaut 


	5. Qui forme un couple d’amoureux célèbre avec Pierrot? 

a.
Pierrette       
b.
Jeanine          
c.
Colombine   
d. 

Juliette         


	6. De quel couple célèbre est-il question dans une pièce de Shakespeare? 

a. Omer et Marge           
b. Paul et Virginie           
c. Belle et le Clochard    
d. Roméo et Juliette       


b)  Lisez le texte pour contrôler vos résultats.

La Saint Valentin 
Le 14 février c'est la Saint-Valentin. Valentin est le patron des amoureux. Il y a plusieurs versions en ce qui concerne l'histoire de la vie de Saint Valentin. Celle qui revient le plus souvent est la suivante: Saint Valentin est un prêtre
 qui fut emprisonné
 et décapité
 un certain 14 février. L'histoire raconte que les enfants aimaient beaucoup Valentin. Il était leur ami. Pour le réconforter
, les enfants lui passaient des messages d'amour à travers les barreaux
 de sa cellule
. C´est peut-être l'explication des petits mots doux qu´on échange, avec des fleurs et des cadeaux, le 14 février?
En Grèce le dieu de l'amour s'appelle Éros, et chez les Romains, le nom du dieu de l'amour est Cupidon. On le représente souvent en ange
 armé
 d'un arc
 et de flèches
. Autrefois, on pensait que les sentiments étaient vraiment dans le cœur. C’est pourquoi aujourd'hui, il y a beaucoup d'expressions avec le mot "cœur" pour parler d'amour: Si on a un chagrin d'amour on dit qu'on a le cœur brisé
. Si on n'a pas d'amoureux ou d'amoureuse, on dit qu'on est un cœur à prendre. Si on en a beaucoup, on dit qu'on a un cœur d'artichaut
, une feuille pour chacun! Dans les histoires ou les films, on raconte souvent des histoires d'amour. Parfois, elles sont très belles et se finissent par un mariage et beaucoup d'enfants. D’autres fois, elles sont beaucoup plus tristes. Parmi ces histoires d'amour célèbres, on peut citer
: Paul et Virginie, Pierrot et Colombine, Belle et le Clochard ou encore Roméo et Juliette, une pièce de théâtre de William Shakespeare.
Annotations: il fut emprisonné – il a été emprisonné 
Quelle (Quiz, Text und  Bildquellen):  

Dufay, D.: La Saint Valentin [http://www.momes.net/dictionnaire/minidossiers/vocabulaire/je-sais-tout-saintvalentin.htm (01.02.2009) (abgeändert)]


c) Dialogue muet - Fête des amoureux ou simple commerce? 

Consigne: Qu’est-ce que vous pensez de la fête de la Saint-Valentin? Partagez-vous l’opinion de Cécile? 
Zur  Methode: Die Lernenden bilden Tischgruppen zu 4 bis 5 Schülern. Auf dem Tisch liegt ein Plakat mit einer Aussage, welche die Schülerinnen und Schüler in schriftlicher Form mit ihren Mitschülern diskutieren sollen. Sie sollen zunächst ihre eigene Meinung zu der vorgegebenen Aussage in die Ecke des Plakats schreiben, dieses dann im Uhrzeigersinn drehen und dann die Meinung ihres Mitschülers kommentieren. Dieser Vorgang wird so oft wiederholt, bis die Lehrperson ein verabredetes Signal gibt und den gedanklichen Austausch stoppt. In der Mitte werden abschließend die Ergebnisse des stummen Dialogs notiert.

[Vorlage Plakat]
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Carte mentale (Mögliche Lösung) 
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Pour caractériser une personne….

Complétez sans regarder les réponses! 

	
	FRANÇAIS
	ALLEMAND
	SOLUTION

	1
	sensible 
	
	sensibel, einfühlsam

	2
	ferme 
	
	konsequent

	3
	froid(e) 
	
	kalt

	4
	fort(e)
	
	stark

	5
	résigné(e) 
	
	resigniert

	6
	inquiet, inquiète 
	
	besorgt, beunruhigt

	7
	ennuyé(e)
	
	verärgert, genervt

	8
	nerveux(se)
	
	nervös

	9
	sauvage 
	
	wild

	10
	doux(ce)
	
	sanft

	11
	réaliste 
	
	realistisch

	12
	brave 
	
	mutig, tapfer

	13
	niais(e), bête 
	
	albern, dämlich 

	14
	courageux(se)
	
	mutig

	15
	idéaliste 
	
	idealistisch 

	16
	calme 
	
	ruhig

	17
	viril(e)
	
	männlich 

	18
	grognon(ne)
	
	mürrisch

	19
	tendre 
	
	zärtlich

	20
	inconstant(e) 
	
	flatterhaft 

	21
	romantique 
	
	romantisch

	22
	têtu(e)
	
	stur, dickköpfig

	23
	naïf(ve)
	
	naiv 

	24
	anxieux(se) 
	
	ängstlich

	25
	gai(e)
	
	fröhlich

	26
	vif(ve)
	
	lebhaft

	27
	(im)patient(e)
	
	(un)geduldig

	28
	enfantin(e) 
	
	kindlich, kindisch

	29
	timide 
	
	schüchtern

	30
	sombre 
	
	düster

	31
	mélancolique 
	
	melancholisch

	32
	mystérieux(se) 
	
	mysteriös

	33
	passionné(e)
	
	leidenschaftlich 

	34
	(in)souciant(e)
	
	beunruhigt

	35
	fidèle
	
	treu 

	36
	renfermé(e)
	
	verschlossen 


Quelle: Preller, U.: Lesewerkstatt Französisch, © Ernst Klett Verlag GmbH, 2008, S. 68 (abgeändert)
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TABOU 

Spielanleitung: Jeder Schüler erhält eine Karte und soll das dort aufgeführte Wort verbal umschreiben, ohne dabei jedoch das « mot interdit » zu verwenden. Wer das Wort erraten hat, ist als nächstes an der Reihe. Tabou kann auch in kleinen Gruppen gespielt werden. Hierfür sollten jedoch weitere Kärtchen angefertigt werden. 

	Les fiançailles

Mot interdit : se fiancer

	La Saint-Valentin

Mot interdit : le cadeau

	Le bouquet

Mot interdit : la fleur 

	Le/la célibataire

Mot interdit : être seul(e)


	La lune de miel

Mot interdit : le mariage

	Le chagrin d’amour

Mot interdit : être jaloux(se)

	La rupture

Mot interdit : se séparer

	Le rendez-vous

Mot interdit : se rencontrer

	Le conflit

Mot interdit : se disputer

	Le dîner aux chandelles

Mot interdit : le restaurant




	Le chagrin d’amour

Mot interdit : être jaloux(se)

	La lettre d’amour

Mot interdit : écrire

	


La jalousie

Mot interdit : le/la meilleur(e) ami(e)

	La rose

Mot interdit : le symbole

	La tristesse

Mot interdit : se séparer
	Le voyage de noces

Mot interdit : se marier


	La demande en mariage

Mot interdit : se marier

	La déclaration d’amour

Mot interdit : être amoureux(se)



	Le baratineur

Mot interdit : draguer

	Le mimosa

Mot interdit : la fleur


Que sais-je? - Fragebogen zur Evaluation des Moduls 1 
	Nach der Arbeit mit Modul 1…


	

	· beherrsche ich das Vokabular zum Thema Amour et amitié.

· bereitet mir das Sammeln und Strukturieren von Wortmaterial keine Schwierigkeiten.

· kann ich das reaktivierte und neu erlernte Vokabular in Wortschatzübungen richtig anwenden.

· kann ich den Inhalt authentischer Texte aus französischen (Jugend-)Zeitschriften erfassen. 

· bin ich sicherer in der Präsentation der Arbeitsergebnisse vor meinen Mitschülern/-innen. 

 
	□ sehr gut  □ gut □ wenig □ überhaupt nicht 

□ sehr gut  □ gut □ wenig □ überhaupt nicht 

□ sehr gut  □ gut □ wenig □ überhaupt nicht 

□ sehr gut  □ gut □ wenig □ überhaupt nicht 

□ sehr gut  □ gut □ wenig □ überhaupt nicht 




Sonstiges: 




�





Amour et amitié, M1-A8-Que sais je…?					Date: 				





�







































































Quelle: o. V. Girls!, Oktober 2008, S. 54 


Activités: 


Faites le test et lisez bien le résultat. 


Décrivez à votre voisin(e) comment vous êtes selon le résultat du test et avec quels points vous êtes d’accord / vous n’êtes pas d’accord. 


Prenez note des informations personnelles que vous donne votre voisin(e).





Quelle: Erstellt mit MindManager-Smart (www.schule.comunetix.de/mindjet/].





« La Saint-Valentin, c’est du baratin comme Halloween, un attrape-nigaud de la part du commerce, et ils tombent dans le panneau par millions, c’est bien dommage. Le vrai Saint Valentin n’a rien à voir là-dedans, d’autant plus que ceux qui se sentent concernés s’en fichent bien des Saints… »








Conclusion: 





Partagez-vous l’avis de Cécile?





�





Je t’aime un peu, beaucoup, passionnément, à la folie, pas du tout… Les histoires d’amour, comme toutes les histoires, ont un début et une fin, parfois heureuse, parfois triste. Et l’amour est un sujet dont on ne se lasse pas…











�












































Que sais-je? 


Was hast du im Französisch-Unterricht bereits gelernt?





Im wievielten Lernjahr Französisch befindest du dich? Bist du Seiteneinsteiger/-in der Realschule?


2. Lernjahr       	□


4. Lernjahr         	□


Seiteneinsteiger	□





Trage auf der Zielscheibe ein, wie du deine Kompetenzen in der Französischen Sprache einschätzt.
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2





Schreiben: 


Ich kann über  Themen, die mir vertraut sind oder mich persönlich interessieren, einfache zusammenhängende Texte schreiben. 





Lesen: 


Ich kann in privaten Briefen Beschreibungen von Ereignissen, Gefühlen und Wünschen verstehen.





Hören: 


Ich kann von Gesprächen/Wortbeiträgen sowie Radio- und Fernsehsendungen  die Hauptaussagen verstehen, wenn klare Standardsprache verwendet wird und es um Dinge aus Arbeit, Schule und Freizeit geht.





Lesen:


Ich kann Texte verstehen, in denen vor allem häufig verwendete  Alltags- oder  Berufssprache vorkommt. 





Schreiben: 


Ich kann persönliche Briefe schreiben und darin von Erfahrungen und Eindrücken berichten. 

















�
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Zusammenhängendes Sprechen: 


Ich kann einen Standpunkt zu einem Problem erklären und Vor- und Nachteile verschiedener Möglich-keiten angeben.





An Gesprächen teilnehmen: 


Ich kann die meisten Situationen bewältigen, denen man auf Reisen im französischen Sprachgebiet begegnet.





An Gesprächen teilnehmen: 


Ich kann ohne Vorbereitung an Gesprächen über Themen teilnehmen, die mir vertraut sind oder mich interessieren (z. B. über die Familie, Hobbys, Arbeit, Reisen und aktuelle Ereignisse).





Zusammenhängendes Sprechen: 


Ich kann zu vielen Themen meines Interessengebietes eine klare und detaillierte Darstellung geben.








� Abkürzungen: M=Modul; A=Arbeitsmaterial(ien) 


�	Vgl. Pädagogisches Dossier von A. King: Amour et amitié [http://th.alliance-francaise.or.th/content/Magazine/Archives%20PDF/224/224dossierpedagogique.pdf, 15.01.2009, abgeändert]. 


�	Ebd. 


�	Vgl. Pädagogisches Dossier von Dufay, J.: La Saint Valentin  [http://www.momes.net/dictionnaire/minidossiers/vocabulaire/je-sais-tout-saintvalentin.htm, 01.02.2009, abgeändert].


�	Erstellung der „carte mentale“ mit dem Programm MindManager Smart [http://www.schule.comunetix.de/mindjet/, 05.02.2009]


�	Preller, U.: Lesewerkstatt Französisch, Stuttgart 2008, S. 68 (abgeändert). 


�	o. V.: Quel est vraiment ton caractère ?, in : Girls!, Oktober 2008, S. 54. 


�	Eigene Erstellung der „Spielkarten“. 


�	Die Durchführung dieser relativ kurzen Unterrichtseinheit bietet sich nach der Selbstevaluation an, welche die SuS zu Beginn der ersten Unterrichtsstunde des Vertiefungskurses vornehmen sollen. 


�	Der Evaluationsbogen an der Wand zeigt der Lehrperson auf einen Blick, welche Kompetenzbereiche aus Schülersicht in besonderem Maße gefördert werden müssen. Der Evaluationstest sollte zur Überprüfung der Leistungsentwicklung der SuS am Ende des 1. u./o. 2. Schulhalbjahres wiederholt werden, die Ergebnisse sollten verglichen werden. 


�	Vgl. Pädagogisches Dossier von King, A.: Amour et Amitié  [http://th.alliance-francaise.or.th/content/Magazine/Archives%20PDF/224/224dossierpedagogique.pdf, 01.02.2009, abgeändert]. 


�	Ebd.  


�	Vgl. Pädagogisches Dossier von Dufay, J.: La Saint Valentin [http://www.momes.net/dictionnaire/minidossiers/vocabulaire/je-sais-tout-saintvalentin.htm, 01.02.2009 (geändert)].


�	Der „dialogue muet“ respektive „Stummer Dialog“ oder „Stummes Streitgespräch“ stellt eine geeignete Methode zur Vorbereitung einer mündlichen Diskussion dar (siehe hierzu Krechel, L.(Hrsg.): Französisch Methodik – Handbuch für die Sekundarstufe I und II, Berlin 2007, S. 187).


�	Das in der Mindmap zusammengefasste Vokabular kann in nachfolgenden Modulen als Basis für produktionsorientierte Aufgaben genutzt werden. Ein oder zwei Schüler können gebeten werden, ihre Wortfelder in einer freiwilligen Hausaufgabe auf ein großes Plakat zu übertragen, das im Kursraum aufgehängt wird. Die Lehrperson sollte die SuS darauf hinweisen, dass die Mindmaps regelmäßig und unaufgefordert mit neuem Wortmaterial zu ergänzen sind.


�	Jeder Gruppe wird beispielsweise ein Zweig zugeteilt, dem beliebig viele Unterzweige hinzugefügt werden können. Die Zweige werden hinterher zu einer großen Mindmap zusammengeführt (siehe hierzu bspw. Tramnitz, B.: Methodische Möglichkeiten für den Französisch-Unterricht [http://www.lehrer-online.de/303215.php, 18.07.2009]. 


�	Z. B. mit MindManager-Smart, welches speziell für Schulen entwickelt und von diesen kostenlos genutzt werden kann [weiterführende Informationen siehe � HYPERLINK "http://www.schule.comunetix.de/mindjet/" ��http://www.schule.comunetix.de/mindjet/�. 


�	Ebd. 


�	le prêtre – le curé (fam.), membre du clergé catholique


�	qui fut emprisonner – qui a été emprisonné/mis en prison


�	décapiter – guillotiner


�	réconforter qn. – (re-)donner (à qn qui en a besoin) du courage, de l`énergie 


�	le barreau – der Gitterstab 


�	la cellule – ici: petite pièce isolée où l’on est enfermé


�	un ange – être spirituel dans la religion chrétienne, intermédiaire entre Dieu et l’homme


�	armer – se munir d’armes 


�	un arc – ein Bogen 


�	la flèche – der Pfeil 


�	briser (fig.) – casser, mettre en pièces


�	un artichaut – die Artischocke 


�	citer – rapporter ce que quelqu’un d’autre a dit ou écrit 
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